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VORANSCHLAG 2012 
  2012 2012 

  Einnahmen Ausgaben 
Ordentlicher Haushalt 2.374.400 2.295.000 

Überschuss/Abgang 79.400   

      

Außerordentlicher Haushalt 336.900 336.900 

Abgang   0 

      

Ordentlicher Haushalt         

Allgemeine Verwaltung (Gemeindevorstand, Büroangest., Büro, Standesamt, Raumplanung) 22.000 303.800 

Feuerwehren 0 29.000 

Volks-, Haupt-, Real-, Polytechn.– u. Berufsschulen, Förderungen für Schulveranstaltungen 300 127.900 

Gemeindekindergarten 239.400 318.600 

Auswär8ge Kindergärten (Pfarrkindergarten Hlg. Kreuz a. W., Pipapo, EKI) 0 16.700 

Sportplätze und Spor>örderungen 8.200 19.700 

Musikschulunterricht (Beihilfen) 1.000 12.800 

Kulturreferat, Kultursaal 3.000 10.700 

Sozialhilfe 0 250.000 

Soziale Einrichtungen (Betreutes Wohnen, Hauskrankenpflege) 0 23.000 

Wohnbausubven8onen (Endkommission, Solaranlagen, Bauabgabe) 0 8.000 

Ak8on „Gesunde Gemeinde“ 0 3.000 

Tierkörperbesei8gung 1.500 19.000 

Rotes Kreuz 0 11.500 

Gemeindestraßen (Erhaltung, Gemeindearbeiter) 58.600 240.900 

Bachräumung - Interessentenbeiträge 0 8.000 

Förderung der Land– u. ForstwirtschaE (Besamungszuschüsse, Tierprämien) 0 8.600 

Fremdenverkehrs– u. WirtschaEsförderung 0 3.000 

Winterdienst 0 25.000 

Bauhof (laufende Kosten) 0 37.500 

Wasserversorgung (Wasserzins, Zählermiete, lfd. Betrieb, Darlehensrückzahlungen) 167.000 167.000 

Abwasserbesei8gung (Gebühren, Annuitätenzuschüsse, lfd. Betrieb, Darlehensrückzahl.) 328.700 343.800 

Müllabfuhr (Gebühren, Kostenbeiträge Gde. Edelstauden, Rückersätze, Entsorgungskosten) 92.000 80.400 

TageswerkstäHe (Miet– u. Betriebskosteneinnahmen, lfd. Betrieb, Darlehensrückzahlungen) 40.800 40.800 

Gemeindesteuern (Grund-, Kommunal– u. Hundesteuer, Bauabgabe, Verw. Abgaben, usw.) 171.100 0 

Geldverkehr (Zinsen u. Spesen) 3.800 6.500 

Überschüsse/Zuschüsse von/an Wasserversorgung, Abwasserbesei8gung, Müllabfuhr, TWS 11.600 15.100 

Ertragsanteile und sons8ge öffentliche MiHel (Katastrophenschäden, Landesumlage) 1.136.600 39.800 

Rückersätze vom bzw. Zuführungen an den außerordentlichen Haushalt 51.000 108.900 

      

Außerordentlicher Haushalt      

Flächenwidmungsplanrevision 31.900 31.900 

Freiw. Feuerwehr Empersdorf, Rüsthausneubau 22.000 22.000 

Straßensanierung, Gehweg u. Beleuchtung Pirching-Nord 51.000 51.000 

Haus- u. Hofzufahrten 10.000 10.000 

Bauhofzubau 50.000 50.000 

Baugrundverkauf Bruss, Pirchingberg 100.000 100.000 

Ortswasserleitung Pirching - Erneuerung 25.000 25.000 

Fer8gstellung - Digitalisierung des Wasserleitungsnetzes 15.000 15.000 

Fer8gstellung - Digitalisierung des Kanalleitungsnetzes 13.500 13.500 

Restzahlungen Kanalbau BA07 18.500 18.500 
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Gemeinderatsbeschlüsse 
 

Untervoranschläge 2012 
 

Über Antrag von Bürgermeister Franz Matzer hat der 

Gemeinderat die von den diversen öffentlichen Ein-

richtungen - wie Schulen, Feuerwehren, Kindergär-

ten, Abwasserverbände, usw. - vorgelegten Voran-

schläge im Ausmaß von € 232.000,00 einstimmig 
zur Kenntnis genommen. Außerdem sind diese Be-

träge in den Gemeindevoranschlag 2012 aufzuneh-

men und zu bedecken. 
 

Gebührenerhöhungen 
 

Über Antrag von Bürgermeister Matzer hat der Ge-

meinderat einstimmig beschlossen, nachstehende 
Gebühren und Abgaben ab 1. Jänner 2012 wie folgt 

zu erhöhen: 

Schuldendienst 2012     

Darlehensrest am Anfang des Haushaltsjahres 3.127.300   

Neuaufnahmen 0   

Tilgungen 297.200   

Zinsen 63.700   

Darlehensrest am Ende des Haushaltsjahres 2.830.100   

Verschuldungsgrad der Gemeinde 2,99%   

      

Personalkosten 2012 424.300   

      

Landeszuschüsse/Bedarfszuweisungen 2012 210.000   

Gemeindezahlungen an das Land 2012 81.200   

Gebühren/Abgaben (Beträge inkl. Ust) alt neu 

Wasserzins pro m³ 1,45 1,55 

Wasserzins für Hydrantenbezug 2,00 3,00 

Bereitstellungsgebühr 60,00 65,00 

Kanalbenützungsgebühr 152,00 160,00 

Kanalgebührenermäßigung 1.Kind 35,00 40,00 

Kanalgebührenermäßigung 2. Kind 70,00 80,00 

Voranschlag 2012 
 

Über Antrag von Bürgermeister Franz Matzer hat 
der Gemeinderat den vorstehend angeführten Voran-
schlag für das Jahr 2012 einstimmig beschlossen. 

 

Ehrungen 
 

Über Antrag von Bürgermeister Franz Matzer hat 
der Gemeinderat einstimmig beschlossen, Herrn 
HLM Herbert KRENN von der Freiwilligen Feuer-
wehr Heiligenkreuz am Waasen für seine Verdienste 
als mehrfacher Welt– und Vizeweltmeister, Europa– 
und Vizeeuropameister und vielfacher Staatsmeister 
die GOLDENE EHRENNADEL der Gemeinde 
Pirching am Traubenberg zu verleihen. 

v.r.n.l.: Bürgermeister Franz Matzer, HLM Herbert Krenn, 
Vizebürgermeister Siegfried Neuhold, Gemeindekassier Jo-
hann Neubauer 

 

Allgemeines zum  
Führerschein 

 

Alle Papier- und Scheckkartenführer-
scheine für die Klassen A (Motorrad) 
und B (Pkw), die bis 18. Jänner 2013 

ausgestellt werden bzw. wurden, bleiben bis 18. Jänner 
2033 gültig. Voraussetzung ist, dass Namen und Daten 
im Führerschein noch lesbar sind und die Betreffende/der 
Betreffende auf dem Foto eindeutig erkennbar ist. 

Scheckkartenführerscheine, die ab 19. Jänner 2013 aus-
gestellt werden, sind, vergleichbar den Reisepässen, für 
die Dauer von 15 Jahren befristet. Die Befristung soll 
dazu beitragen, dass das Foto im Führerschein dem ge-
genwärtigen Aussehen der Betreffenden/des Betreffen-
den entspricht und sie/ihn eindeutig erkennen lässt. 
 

Ärztliche Untersuchungen oder Fahrprüfungen werden 
anlässlich der Fristverlängerung nicht vorgenommen. 
 

Weiteres unter www.help.gv.at 
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Familienwandertag  
am 26. Oktober 2011   

 

Der Wettergott spielte leider nicht optimal mit! Trotz 
schlechtem Wetter marschierte ein harter Kern, ca. 
20 Personen, der sich vom Wetter nicht unterkriegen 
ließ, eine kleine Runde über den Guggitzberg und 
zurück über den Pirchingberg bis  zum Bauhof. Beim 
Cafe ums Eck gab es dann für uns ein leckeres Mit-
tagessen. 

Wir hoffen, dass im nächsten Jahr der Wettergott auf 
unserer Seite ist  und wir  dann gemeinsam die Ka-
pellenwanderung marschieren können. 
 

Gesunde Venen – Gesunde Beine 
 

Unter diesem Motto wurde am Freitag, den 9. No-
vember 2011, zu einem Vortrag mit Herrn Dr. Bern-
hard Grassler eingeladen. Das Thema hat viele ange-
sprochen. Ca. 30 Personen haben an diesem Vortrag 
teilgenommen.  
 

Dr. Grassler referierte über die Entstehung von 
Krampfadern  und deren Ursachen. Er gab gute An-
regungen, wie Venenprobleme durch eine gesunde 
Ernährung und ausreichend Bewegung verhindert 
werden können bzw. wie man Krampfadern behan-
deln kann. Danke fürs Kommen! 

 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
15. März 2012 

Falls Sie Berichte oder sonstige Mitteilungen haben, die 
in diese Zeitung gehören, melden Sie sich bitte bis zum 
obigen Zeitpunkt im  Gemeindeamt. 

Winterstart vom Mittwoch-Turnen:  
11. Jänner 2012, 19:30 Uhr 

 

Pilates mit Claudia Krenn:  
Montag, 9. Jänner 2012,  

2 Beginnzeiten (19.00 Uhr und 20.00 Uhr) 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen! 

 
Weihnachten ist die Zeit, in der Familien zusammen-

kommen und alle ein Gefühl der Geborgenheit 

umgibt. Und deshalb ist Weihnachten auch mehr als 

nur zwei oder drei Tage im Kalender. Es ist diese 

große Sehnsucht nach Frieden und Liebe,  die  in 

den Herzen all derer lebt, die morgens mit einem 

Lächeln auf dem Gesicht aufwachen. 

Mit diesen Gedanken darf ich ein friedvolles Weih-

nachtsfest und ein gesundes neues Jahr wünschen. 
 

GR Wera Kaufmann  

 

 

Ein Jahr ist bald zu Ende, so möchte 

ich mich bei allen bedanken,  die bei 

verschiedenen Veranstaltungen

(Baumschnittkurs, Frauenausflug, 

Familiengrillfest, Vorträgen usw.) teilgenommen 

und mitgearbeitet haben. 
 

Für die stillste Zeit im Jahr wünsche ich allen 
friedvolle Weihnachten und ein gesundes Neues 
Jahr. 

Gemeindebäuerin  Monika Krenn 
 

Einladung zum Bastelkurs  
„Figuren mit Heu“ 

 

Am Montag 16. Jänner 2012 mit Beginn um 19.00 
Uhr am Hof der Gemeindebäuerin in Rettenbach 19 
 

Um Anmeldung unter der Telefonnummer 03134/ 
2462 wird gebeten! Begrenzte Teilnehmerzahl 

Gemeindebäuerin 

Monika Krenn 

Eigentlich ist es wie jedes Jahr - 
und doch wieder auch gänzlich neu. 
Weihnachten, es ist wirklich wahr, 
ist wundervoll, wie ich mich freu! 
Vor allem auf das Kinderlachen 
und ein paar Tage, gut und still, 

auch anderwärts mal Freude machen, 
das ist es, was ich will. 
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Eine neue Kapelle  
am Bügelegg - ein 
sichtbares Zeichen für  

unsere Zeit 
 

Am Sonntag, den 23. Oktober 
2011,  segnete  Pfarrer  Mag. 
Alois Stumpf im Rahmen eines 
feierlichen  Gottesdienstes  die 
von Familie Dieter und Herta 

Neubauer errichtete Kapelle am Bügelegg.  
 

Ein   lieblicher  Ka-
pellenbau, der  durch 
den  wunderbar  ge-
stalteten  Altar  der 
Künstlerin  Herta 
Neubauer  eine  be-
sondere  Note  hat. 
Mit viel Liebe und 
Aufwand, aber auch 
mit großen finanzi-
ellen Mitteln hat Familie Neubauer ein sichtbares 
kulturelles und religiöses Zeichen in unserer Ge-
meinde gesetzt.   
 

Der eine oder andere wird die Schönheit bewundern 
und auch Kraft sammeln können.  
 

Ein herzliches Dankeschön an Familie Neubauer!  

 

Ein Tipp an das “Christkind“ 
 

Am Freitag, den 27. Juli 2012, gibt 
es wieder eine Fahrt zu den Seefest-
spielen Mörbisch. Gespielt wird die 
„Fledermaus“  von  Johann  Strauß 
unter der  Inszenierung von Harald 
Serafin.  Die Fledermaus  zählt zu 
den   Höhepunkten  der  Goldenen 

Operettenära.  Mit dieser Operette verabschiedet sich 
auch der überaus beliebte Intendant Harald Serafin 
und somit ist es fast ein „Muss“ dabei zu sein. 
In diesem Sinne darf ich schon jetzt auf unsere Ope-
rettenfahrt aufmerksam machen und vielleicht liegt 
die eine oder andere Karte bereits unter dem Weih-
nachtsbaum. 

Kabarett mit den Grazbürsten 
„Zeit im Biss“   am  5. Jän. 2012 

 

Das Jahr 2012 wird mit einem Kabarettabend am 5. 
Jänner 2012  gestartet. Das neu einstudierte Pro-
gramm der Grazbürsten  „Zeit im Biss“ kann nicht 
besser zu diesem Termin passen.  
Wir dürfen schon gespannt sein, was die Grazbürsten  
uns für das kommende  Jahr und zu unserer Zeit  zu 
sagen haben und  sie werden auch sicherlich das eine 
und andere Mal kräftig „zubeißen“. 
 

Ich wünsche ein gesegnetes  Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr und hoffe, dass ich den einen 
oder anderen schon am 5. Jänner 2012 begrüßen 
darf. 

GR Wera Kaufmann 

Kastanienbråtn der  
Dorfgemeinschaft Pirching 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Herzlichen Dank 
der Familie Pucher 
vlg. Amosch aus 
Pirching für die 
hervorragende Or-
ganisation des dies-
jährigen Kastanien-
bråtns. 
 

Der Reingewinn 
wird für die inzwi-
schen schon begon-
nene Renovierung 
der Wienerkapelle 
verwendet.  

Erwin Niegelhell (re) und Peter 
Pachernik bei der Arbeit 
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Neues aus dem Kindergarten 
Nach einem gelungenen Start im Herbst mit unserem Erntedankfest ging es mit dem Feiern gleich weiter: 
 

Der Geburtstag von unserem Herrn 
Bürgermeister war auch in unserem 
Kindergarten ein großes Thema und so 
luden wir das „Geburtstagskind“ ein 
und ließen es hochleben.  
Die Kinder fertigten eine Fahne für un-
seren Ehrengast an. Diese wurde noch 
am selben Tag gehisst und schmückt 
seitdem unseren Kindergarteneingang!  
Lieder wurden gesungen und zum Ab-
schluss gab es für alle einen leckeren 
Geburtstagskuchen zu essen. 
 

Das zweite Fest in unserem Jahresfestkreis war das Laternenfest.  

Natürlich gab es für unsere Gäste wieder einiges zu se-

hen, das Martinslied wurde ausgespielt und die Kinder 

führten das Theaterstück „Frederik“ auf. Es war eine 
Bereicherung für groß und klein. 
 

Wie jedes Jahr zogen wir wieder mit unseren bunten La-

ternen in die dunkle Nacht hinaus. Auch die Sternenfeen 

entdeckten wir auf unserem Weg. Zum Abschluss tanzten 

wir noch zu einem Laternenlied und ließen uns anschlie-

ßend die Jause und den Tee schmecken.  
 

DANKE für die freiwilligen Spenden! 
 

Damit konnten wir Klangstäbe und neues Sandspielzeug 

(Bohrer, Walzen, usw.) für die 

Kinder kaufen.  
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Nun hat die Adventzeit angefangen und auch wir im Kindergarten bereiten uns auf den Geburtstag von Jesus 
vor!  
 

Gemeinsam banden und schmückten wir den Adventkranz, kamen in unserem Ruheraum zur Ruhe und tran-
ken bei einem kleinen Tratschchen Tee. Wir sangen unser Advent- und Nikolauslied und bereiteten uns auf 
den Nikolausbesuch vor. 
 

Außerdem wird jeden Tag ein neues Adventkind gezogen. Da dem Geschenk eine Geschichte beiliegt, ist es 
etwas für die ganze Familie.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nun wünschen wir allen einen schönen, ruhigen, besinnlichen Advent und 

dass wir den eigentlichen Sinn des Weihnachtsfestes nicht ganz vergessen. 

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2012! 

 

Das Kindergartenteam 

A 
D 
V 
E 
N 
T 
 
A 
D 
V 
E 
N 
T 
ein 
Licht-
lein 
brennt! 

(Mit viel Freude wurden die Nikolaussackerl gestaltet. Im Ruheraum konnten die Kinder mit Musik und Massage Stille 

und Ruhe erfahren.) 
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Elternverein Edelstauden 
 

Folgende Personen wurden bei der Mitgliederver-
sammlung am 06. Oktober 2011 in den Vorstand des 
Elternvereines Edelstauden gewählt: 

v.l.n.r.: Bettina Erlinger (Schriftführerstellv.), Rena-
te Potocnik (Schriftführer), Johann Felgitscher (Ob-
mann), Ingrid Pieber (Obmannstellv.), Sonja Schau-
er (Kassier), Petra Schönberger (Kassierstellv.) 

 

 Feuerwehrball, 28. Jänner 2012, MZH Edelstauden 

Bezahlte Anzeige 
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Tanz in die Neue Mittelschule –
Großer Jubiläumsschulball in 
Heiligenkreuz am Waasen 

 

40 Jahre Hauptschule, 20 Jahre Realschule, Start der Neu-
en Mittelschule – diese Anlässe wurden am Samstag, dem 
5. November, im Rahmen eines großen Jubiläumsballes 
gebührend gefeiert. 
 

Die gesamte Schulgemeinschaft – Eltern, SchülerInnen 
und LehrerInnen - war in die Vorbereitung bzw. Durch-
führung dieses Großereignisses involviert, ihre Be-
mühungen wurden durch die große Besucherschar, 
darunter sehr viele AbsolventInnen, mehr als belohnt. 
Unter den Ehrengästen war auch der Bezirkshaupt-
mann des Bezirkes Leibnitz Hofrat Dr. Manfred 
Walch, der nicht nur in dieser Funktion sondern auch 
als „Schüler der ersten Stunde“ gekommen war. 
 

Ob man nun im großen Ballsaal zu den Klängen der 
bekannten Gala- und Showband „excite“ das Tanzbein 
schwang, in den liebevoll und kreativ dekorierten 
Themenbars, wie der Jazz-, Europa- und Kellerbar, bei 
besonderen Getränken mit ehemaligen MitschülerIn-
nen oder LehrerInnen über alte Zeiten plauderte, sich 
in der Diskothek heißen Rhythmen hingab, aus-
gewählte Tröpfchen in der Weinbar verkostete, sich 
im Restaurant stärkte oder sich im Café vom Kaf-
feekünstler eine ausgefallene Kreation zaubern ließ, 

für Abwechslung war auf alle Fälle gesorgt. Freundschaf-
ten und Erinnerungen wurden bei musikalischer Um-
rahmung und lukullischen Genüssen aufgefrischt und 
vertieft. Zu den Höhepunkten des Abends zählten neben 
dem großen Glückshafen vor allem die Gesangseinlagen 
von Niki Waltersdorfer, einem Schüler der vierten Klasse, 
sowie von René Meyer, der als Religionslehrer an der 
Schule tätig ist, aber auch als Sänger einen immer größer 
werdenden Bekanntheitsgrad genießt. 
 

Der einhellige Wunsch vieler Besucher war, diesen Ball 
unbedingt wieder zu veranstalten. 

 

Sigrid Hansmann, Direktorin 

Bezahlte Anzeige 
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Jugend -  Zukunft  

      der Gemeinde  
J
ugend  

Corner 

Frohe Weihnachten! 
 

So gerne man beschenkt wird und so gerne man auch verschenkt, sollte man im Einkaufs-

wahn doch nie den Sinn von Weihnachten vergessen. Leider vernachlässigen viele von uns 

die Familienmitglieder oder Freunde im Alltag. Dies ist durch den täglichen Stress kaum an-

ders vorstellbar. Dennoch sollte man zumindest zu Weihnachten daran denken füreinander da 

zu sein, sich austauschen und im Kreise der Familie ein paar Tage im Jahr besinnlich verbrin-

gen. Auch wenn das vermeintlich perfekte Geschenk sehr teuer oder schön verpackt ist, ist es 

nutzlos, wenn es nicht mit Liebe ausgesucht und verschenkt wird. Und man sollte nicht ver-

gessen für die Familie und Freunde, ist man selbst das größte Geschenk! 
 

In diesem Sinne wünsche ich Euch ein besinnliches Weihnachtsfest! 
 

Eure GR Birgit Sapper 

FUSSBALL - NACHWUCHS SPIELGEMEINSCHAFT 

TUS TESCHL HEILIGENKREUZ A. W.  -  SV KDK EDELSTAUDEN 

 

Regionsgedanke motiviert NACHWUCHS zu Fusionierung im sportlichen Bereich!  
 

Ab der Saison 2011/2012 werden alle Nachwuchsmannschaften der Vereine Allerheiligen, Heiligenkreuz, 
Edelstauden und Frannach in einer Spielgemeinschaft geführt. Dadurch kann die Qualität in der fußballeri-
schen Ausbildung gesteigert werden, gleichzeitig ergibt sich aber auch die Möglichkeit allen Kindern und Ju-
gendlichen eine sportliche Betätigung zu bieten. 

Gemeinsam stellen wir in dieser Saison 14 Nachwuchsmannschaften, in denen insgesamt ca. 170 Kinder und 
Jugendliche betreut werden. 
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Die sehr erfreulichen Ergebnisse der Kampfmannschaft und Nachwuchsmannschaften können sich sehen las-
sen: 
 

KM  Oberliga Süd Ost  3. Platz  22 Punkte  Mag. Hannes Thier 
U18  Steirische U18 B  4. Platz  15 Punkte  Wolfgang Neubauer 
U17  Gebiet Süd   2. Platz  18 Punkte  Wolfgang Neubauer 
U15 A Leistungsklasse B 2. Platz  30 Punkte  Mag.Wolfgang Schachner, Michael Hermann
  spielen im Frühjahr U15 A Steirische Landesliga 
U15 BB Gebiet Süd   5. Platz  12 Punkte  Michael Hermann, Josef Graupp 
U13 A Leistungsklasse C 8. Platz  2 Punkte  DI Christoph Scherr, Manfred Fuchsbichler 
U13 BB Gebiet Süd   7. Platz  8 Punkte  Manfred Fuchsbichler, DI Christoph Scherr 
U11 BB Gebiet Graz  1. Platz  27 Punkte  Thomas Baumhackl, Willi Tamandl 
 

Bei den  U7 – U10 Mannschaften finden die Spiele in Turnierform statt. Trainiert werden sie von Willi 
Tamandl, Herbert Kurzmann, Andreas Schubitz und Marcel Molitor. 
Unsere Mädchen spielen auch bei der U15 Mädchen-Mannschaft des SG Jagerberg im Gebiet Süd und haben 
den 1. Platz mit 24 Punkt unter der Trainerin Hermine Lindner und Co-Trainer Milan Groznik erreicht. 
 

Als Obmann der Nachwuchsspielgemeinschaft TUS Teschl Heiligenkreuz/SV KDK Edelstauden steht Christi-
an Schmid allen Nachwuchsfußballern, Eltern und Trainern zur Verfügung (0664-2040925). Aktuelle Infor-
mationen sind wie immer auf der Homepage des Steirischen Fußballverbandes zu finden: http://www.stfv.at/. 
Auch auf der Facebook-Seite „TUS Heiligenkreuz am Waasen“ gibt es immer wieder etwas Neues zu lesen 
bzw. zu sehen, wie z.B. auch über unsere „nichtfußballerischen Veranstaltungen“ Bockbieranstich, Preis-
schnapsen…. 

Auch mit dem Erwerb unseres Fußballkalenders 2012 – der ab 
Mitte Dezember gegen eine Spende (Minimum Druckkostenbei-
trag bitte 8,- Euro) – erhältlich ist, unterstützen Sie den Fußball-
nachwuchs.  
 
Das Team der Nachwuchsspielgemeinschaft Heiligenkreuz/

Edelstauden wünscht allen Spielerinnen, Spielern, Eltern, Trai-

nern und unseren neuen Mitstreitern im sportlichen Bereich 

„Allerheiligen und Frannach“, sowie unseren Sponsoren und 

Förderern ein besinnliches und erholsames Weihnachtsfest! 

Vom Landschaftsgärtner Thomas Celakoski aus Pirching/T. erhielt die 
U11-Mannschaft Jacken gesponsert, die im Rahmen des Vulkanland-
Christkindlmarktes in Edelstauden überreicht wurden. 
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Der TC RAIKA Pirching informiert: 

Liebe Tennisfreunde! 
 

Der TC Raika Pirching hat einen ereignisreichen Herbst hinter sich. Nach der Beendigung 
der internen Meisterschaft durften wir im September den Pokal für den Gewinn der Gruppe 

Challenge im Vulkanlandcup entgegennehmen. 
 

Den krönenden offiziellen Saisonabschluss gab es mit 
unserem alljährlichen Backhendlturnier. Wenn die Frei-
luftsaison dem Ende zugeht kommt noch einmal große 
Motivation auf. So hatten wir über 30 Teilnehmer am 
Turnier. Jeder Teilnehmer durfte einen Preis entgegen-
nehmen. An dieser Stelle gilt ein herzlicher Dank den 
vielen Sponsoren. 
  

Am 27. Oktober fand das 2. Allerheiligenstriezel- 
schnapsturnier statt. Viele spannende Spiele unter den 
Teilnehmern, ohne der gewohnten gelben Filzkugel, wa-
ren notwendig.  Mit Markus Mayrhofer stand nach meh-
reren Stunden der glückliche Turniersieger und Gewin-
ner vom größten Striezel fest. Natürlich wurden alle 
Teilnehmer bereits während des Turniers mit den herz-
haft saftigen Striezeln von „Martina Auer“ verköstigt.  

Die Jahreshauptversammlung unseres TC Raika 
Pirching fand bereits am 26. November statt. Obmann 
Rentmeister konnte von einer steigenden Mitgliederzahl 
in den steirischen Tennisvereinen berichten. Der TC 
Raika Pirching selbst darf 152 Personen zu seinen Mit-
gliedern zählen. Es sind davon 103 Spieler sehr aktiv 
und haben dazu beigetragen, dass unsere Anlage heuer 
mit 2031 gespielten Stunden sehr gut ausgelastet war. 
 

Alle Clubmeister wurden geehrt und durften neue Ten-
nisleibchen übernehmen. Wir danken dabei unserem 
Sponsor Herbert Ritter von der M & R Holding AG.  
 

Die Neuwahl des Vereinsvorstandes stand auf dem Pro-
gramm. Dabei hat sich der alte Vorstand geschlossen 
der Wiederwahl gestellt und wurde dieser einstimmig 
gewählt.  

Der Abend fand mit der anschließenden Weihnachtsfeier einen würdigen Abschluss. 
 

Der TC Raika Pirching wünscht allen Gemeindebewohnern, Nachbarn der Anlage, Sponsoren und        
Mitgliedern ein frohes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches und vor allem gesundes Neues 

Jahr 2012 
 

Obmann Walter Rentmeister 

www.tc-pirching.at 

 

v.l.n.r.: Herbert Ramsauer (3.), Markus Mayrhofer (Sieger),  
Obmann Walter Rentmeister, Franz Freisacher (2.) 

v.l.n.r.: Fritz Kickmaier, Ernst Feichtinger, Oliver Kersch-
baumer, Werner Rupp, Herbert Ritter (Sponsor), Obmann    
Walter Rentmeister 
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Bauernbund RettenbachBauernbund RettenbachBauernbund RettenbachBauernbund Rettenbach    
Jahresrückblick 

 

Wieder geht ein Jahr dem Ende zu, Anlass um eine 
Rückschau der Ortsgruppe Rettenbach zu halten. 

Beim Kegeln am Anfang des 
Jahres im Gasthaus Hirschenwirt 
war es wie immer lustig, wir trai-
nierten nebenbei auch  alle Mus-
keln, besonders die Lachmus-
keln. 
 
Unsere Stammtische waren wie-
der fixe Termine. Sehr interes-
sant war die Tunnelführung in 
Hausmannstätten mit einem Bau-
verantwortlichen des Tunnelbau-
es. Einen herzlichen Dank der 
Familie Luttenberger für die Or-
ganisation der Tunnelführung 
und das Mittagessen. 
 

Auch ein Stück des Jakobsweges 
gingen wir mit, aber nur bei der 
Filmvorführung. Die Familie 
Tieber zeigte uns einen Teilab-
schnitt ihres Weges auf Video. 
 
Wunderschönes Wetter und ein voller Reisebus, so 
ging es bei unserem Ausflug in Richtung „Steirischer 
Erzberg“. 

 

Den Tagabbau 
auf dem Erzberg 
besichtigten wir 
mit einem 860 PS 
starkem Hauly 
und in voller 
S c h u t z b e k l e i -
dung. Untertag 
war eine Führung 

durch das Schaubergwerk angesagt, wo man uns 
auch sagte, dass hier vor Jahren tausende Arbeiter 
beschäftigt waren. Jetzt gibt es nur mehr ein paar 
hundert Arbeitsplätze. 
 

Nach dem Mittagessen in Eisenerz besichtigten wir 
die Burg Oberkapfenberg mit ihrem wunderschönem 
Ausblick auf die Stadt Kapfenberg. 
 

Abschluss war im Buschenschank Peyerl. Wir be-
danken uns herzlich bei unserem Kassier Sammer 
Seppi für die Organisation. 
 
Das Familiengrillfest der Bauerbundortsgruppen 
Pirching und Rettenbach war wieder ein schönes 
Fest. Das Ausstellen der Alttraktoren wurde zu einer 
zusätzlichen Bereicherung. Beim Schätzspiel gab es 
viele Bauernkörbe zu gewinnen. Allen Spendern, 
Besuchern und allen, die mitgeholfen haben, sei an 
dieser Stelle nochmals gedankt. 

Die Ehrung zum 70. Geburtstag von Maria Trummer 
und die Geburtstagsfeier zum 50iger von meinem 
Stellvertreter Martin Krenn jun., zu welcher er den 
gesamten Vorstand mit Partner ins Gasthaus Tieber 
geladen hatte, freuten uns sehr. 

 
Ich wünsche euch allen ein besinnliches 

Weihnachtsfest und ein gesundes,             
zufriedenes, glückliches Jahr 2012 

 
Obmann Kurzmann Gustl 
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Tagesstätte  
P i r c h i n g  

am Traubenberg 
 

Wir dürfen auf  ein ereignisreiches Jahr 
2011 zurückblicken! 

 

Der heurige Adventmarkt war wieder ein großer Er-
folg. Zahlreiche Besucher aus der Gemeinde 
Pirching a. T.  nutzten  die Gelegenheit um Weih-
nachtsdekorationen und Christbaumschmuck zu kau-

fen. Auch dieses Jahr durften 
sich bei der Tombola glückliche 
Gewinner über Sachpreise freu-
en, die im Vorfeld von ortsan-
sässigen Unternehmen und 
Gasthäusern gespendet wurden. 
Vielen Dank dafür! 
  
Das Herstellen der Adventsarti-
kel und anderer Produkte dient 
dem Training der Feinmotorik, 

wie z.B. die Pailletenarbeiten 
und Laubsägearbeiten oder 
dem Kreativtraining z.B. das 
Herstellen von Fimo-
Schmuck.    
 

Unter dem Motto: „Gesünder 
Leben leicht gemacht“ wurden mit Unterstützung 

der Gemeinde 
Pirching Hochbee-
te hergestellt. So 
konnten wir im 
Sommer das erste 
eigene Gemüse 
und zahlreiche 
Früchte ernten 
und verkochen.   
 

Neben der Arbeit an der Tagesstätte selbst versuchen 
wir Betreuer auch 
sinnvolle Freizeit-
betätigung zu ver-
mitteln. Daher ver-
anstalteten wir 
Ausflüge in den 
Tierpark Herber-
stein, nach Piber 
und nach Mün-
chen. Die großen Terrassen und das schöne Som-
merwetter nutzten wir für Sommerprojekte wie Gril-
len, Woazbrotn und Steckerlbrot.  

 Wir feiern 5 Jahre Tagesstätte Pirching 
am Traubenberg im Jahr 2012 

 

Mit drei KlientInnen  wurde im Jahr 2006 die Arbeit 
an der Tagesstätte aufgenommen. Die offizielle Er-
öffnung der Tagesstätte erfolgte ein Jahr später und 
zwar im MAI 2007. Mittlerweile nutzen über 30 Kli-
entInnen unser Angebot. Wir als Betreuer freuen 
uns, unseren KlientInnen Unterstützung und Hilfe 
anbieten zu können. Mit Stolz verfolgen wir alle 
Fortschritte und produktiven Leistungen, welche tag-
täglich hier in der Tagesstätte erbracht werden….. 
und das  muss gefeiert werden! 
 

Wenn Sie sich ein Bild über unsere Arbeit machen 
möchten oder Einkäufe tätigen wollen, freuen wir 
uns  über Ihren Besuch und heißen sie herzlich Will-
kommen! Auf Wunsch können wir für Sie auch klei-
ne Mitbringsel oder Geschenke anfertigen. 
Mit Ihrem Einkauf unterstützen Sie die Arbeit unse-
rer KlientInnen und wertschätzen somit deren Leis-
tungen! DANKE 
 

Das Team der Tagesstätte 
Pirching wünscht Ihnen ein ge-
segnetes Weihnachtsfest und ein 

erfolgreiches Jahr 2012! 

Karrieresprung in der  
Steiermärkischen Sparkasse 

 

Udo Mauerhofer, bisher 
Abwesenheitsvertreter in 
der Filiale Heiligenkreuz, 
übernimmt ab 1. Dezem-
ber 2011 die Leitung einer 
Filiale im Raum Leibnitz. 
Seit über sieben Jahren in 
der Steiermärkischen 
Sparkasse, nimmt Udo 

Mauerhofer diese neue Herausforderung gerne an. 
Heiligenkreuz-Filialleiter, Harald Juri, freut sich mit Udo 
Mauerhofer: „Ausbildung und Karrierechancen in der 
Steiermärkischen Sparkasse bieten tolle berufliche Ent-
wicklungsmöglichkeiten. Auch steht die Nachfolge für 
die Filiale Heiligenkreuz nahezu fest. Bis dahin ist das 
gesamte Heiligenkreuzer Team für die finanziellen Kun-
denwünsche da. Jedenfalls ist unser wichtigstes Anlie-
gen, dass jeder Kunde seinen persönlichen Kundenbe-
treuer hat, gewährleistet. Udo Mauerhofer wünsche ich 
für seine neue Tätigkeit viel Freude und Erfolg.“ 
Höchste Beratungs- und Servicequalität stehen für das  
„Sparkassen-Team“ in Heiligenkreuz an erster Stelle. Für 
die Kunden in der Südsteiermark ist das ein Grund mehr, 
auf die Kompetenz und Erfahrung in allen Geldangele-
genheiten zu vertrauen. Nutzen auch Sie diesen Vorteil! 
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Seniorenbund 
Diverses aus der Seniorenpfarrgruppe 
 

Ja 60 Jahre wird man nur einmal und das war am 15. Ok-
tober. Es war unser Bürgermeister Herr Franz Matzer. 
Wir Senioren seiner Gemeinde wünschen ihm noch viele 
gesunde Jahre, sowie auch seiner Familie alles Gute. Ja 
das waren noch ruhige schöne Jahre als der junge, flotte 
Horschgl Franzl mit seinem Omnibus uns Senioren in die 
Weststeiermark zum Buschenschank fuhr und uns immer 
wieder wohlbehalten nach Hause brachte. Für den Franzl 
waren damals halt noch sorgenlose Zeiten, ja wirklich 
ohne Stress. Daher von uns Senioren hier noch vielen 
Dank für die schönen Busfahrten, es ist wirklich eine Er-
innerung wert. 
 

Nun geht das Jahr dem Ende zu. Wir wollen Bilanz zie-
hen wie wir gelebt haben. Ob wir uns wohl um unsere 
leidenden Nachbarn und Senioren gekümmert haben. Ob 
wir auch unserer Jugend mit Rat und Tat beigestanden 
sind. Wir werden unsere Senioren, die an der Weih-
nachtsfeier aus gesundheitlichen Gründen nicht teilneh-
men können daheim besuchen und von der ganzen Orts-
gruppe Weihnachts- und Neujahrswünsche überbringen. 
 

Allen Pirchinger Pensionisten, besonders jenen die im 
neuen Jahr zu uns in die Seniorenortsgruppe kommen, 
zum Jahreswechsel viel Gesundheit und besonders den 
jungen Familien viel Glück. 
 

Für die Seniorenpfarrgruppe:  
Peter Pammer 

 

Verfehlter Klimaschutz 
 

Österreich muss wegen verfehlter Kyoto-Ziele 
(Klimaschutzziele) im Ausland um 500 Millionen 
Euro CO2-Zertifikate kaufen. Schon wieder hat die 
Bundesregierung versagt! Der Bundesminister ist für 
die Einhaltung der Klimaschutzziele verantwortlich. 
Die Politik soll endlich handeln. Wir Bürger haben 
mit dem Klimawandel nichts zu tun. Das muss die 
Politik regeln. Die Politik muss sich ändern. Wir 
Bürger brauchen unseren nicht zukunftsfähigen Le-
bensstil nicht ändern. Wir können weitermachen wie 
bisher. Nein, wir erhöhen sogar noch die Dosis. Plus 
vier Prozent mehr Stromverbrauch pro Jahr, plus 
fünf Prozent mehr Autos. Wir fahren mehr Kilometer 
denn je. Wir fliegen mehr denn je. Wir lassen unsere 
Gärten auf und ernähren uns global – mehr denn je. 
Wir werfen immer mehr Lebensmittel weg. Die Kon-
sum- und Wegwerfgesellschaft bricht alle Rekorde. 
80 Prozent der neugekauften Dinge werden innerhalb 
von sechs Monaten weggeworfen. All dieser Über-
konsum reicht uns immer noch nicht. Wir sind unzu-
friedener denn je. All das hat natürlich nichts mit 
dem Klimawandel zu tun. Dafür ist ja die Politik zu-
ständig. Wir sitzen auf dem Ast, an dem wir selbst 
sägen, und erkennen nicht einmal, dass wir es selbst 
sind, und verleugnen die Folgen des drohenden Ab-
sturzes. Was wir wissen, ist, dass die anderen schuld 
sind. Die Menschen haben in der Eurokrise Angst 
um ihr Geld. Angst um die von ihnen zerstörte Le-
bensgrundlage – oder zumindest ein schlechtes Ge-
wissen - haben sie nicht.  
Ihre Kinder und Enkel werden Ihnen in 20 Jahren die 
Frage stellen: Ihr habt damals alles gewusst, warum 
habt ihr so wenig getan? Wollen Sie sich dann auf 
den Minister ausreden? Alle rühmen sich heute, frei 
zu sein und frei entscheiden zu können. Sie können 
sich entscheiden, etwa für einen umweltschonenden 
Lebensstil. Zeigen Sie denn anderen, wie es geht. Sie 
können es. Sie müssen es nur wollen. Seien Sie 
selbst die Veränderung, die Sie sich von anderen, vor 
allem von der Welt, wünschen. 

 

 
Ihr LAbg. Josef Ober 

Obmann des Steirisches Vulkanlandes 
Haus der Region 

Dörfl 2, 8330 Kornberg bei Feldbach 
Tel.-Nr.: 03152/8380-11  
Fax-Nr.: 03152/8380-4 
meier@vulkanland.at  
www.vulkanland.at 
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Wichtige TermineWichtige Termine 

Jänner 2012 

5. Kabarett „Die Grazbürsten“, Gemeinde Pirching 
am Traubenberg, Kultursaal, 20.00 Uhr 

18. 

Kräuterweiber und Bauerndoktoren - Geheimre-
zepte der Heilkunde. Uralte Volksmedizin aus der 
Steiermark, Kath. Bildungswerk, Sitzungssaal der 
Marktgemeinde Hlg. Kreuz/W., 19.30 Uhr 

Februar 2012 

15. 
Zwischen Effizienz und Verantwortung: Wirt-
schaft und Moral, Kath. Bildungswerk, Sitzungs-
saal der Marktgemeinde Hlg. Kreuz/W., 19.30 Uhr 

21. Pirchinger Faschingsgschnas, Gemeinde Pirching 
am Traubenberg, Kultursaal, 14.00 Uhr 

März 2012 

1. Besinnungsabend, Kath. Bildungswerk, 19.30 Uhr 

13. Diavortrag mit Herbert Schütz, Gemeinde Pirching am Traubenberg, Kultursaal, 20.00 Uhr 

28. Feuerwehrball FF Edelstauden, Mehrzweckhalle 
Edelstauden 

 

Kartenvorverkauf: Gemeindeamt Pirching a. T. 
VVK: 12,-     AK: 15,- 

 

Einladung 
zur 

Pferdesegnung 
des RC Pirching/T. 

    

Stefanietag, Stefanietag, Stefanietag, Stefanietag, 26. Dez. 2011    

Segnung: 12.00 UhrSegnung: 12.00 UhrSegnung: 12.00 UhrSegnung: 12.00 Uhr    
    

Reiterstüberl Reiterstüberl Reiterstüberl Reiterstüberl     

bei Fam. Mußbacherbei Fam. Mußbacherbei Fam. Mußbacherbei Fam. Mußbacher    

Oberdorf 6, 8081 Pirching a. T.Oberdorf 6, 8081 Pirching a. T.Oberdorf 6, 8081 Pirching a. T.Oberdorf 6, 8081 Pirching a. T.    
    

Auskunft: Auskunft: Auskunft: Auskunft:     

Konrad Felix  0676/4625357 

Auf Ihren Besuch freut sich der RC Pirching/T. 

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt! 
 

Obmann Felix Konrad bedankt sich bei allen Mit-

gliedern für die gute Zusammenarbeit und wünscht 

allen Mitgliedern und Gemeindebewohnern Frohe 

Weihnachten und ein gesundes und erfolgreiches 

Neues Jahr 2012. 

Gasthof zur GranitzmühleGasthof zur GranitzmühleGasthof zur GranitzmühleGasthof zur Granitzmühle    
Maria TieberMaria TieberMaria TieberMaria Tieber    

Rettenbach 3, 8081 Pirching  a. Rettenbach 3, 8081 Pirching  a. Rettenbach 3, 8081 Pirching  a. Rettenbach 3, 8081 Pirching  a. T.T.T.T.    
    

    
    

 

lädt ein zum 
 

jeden Freitag  
im Jänner u. Februar 2012 

 

Blutwurst, Breinwurst, Ripperl, u.v.m. - 
 essen bis der Bauch voll ist 

 

Bitte um telefonische Voranmeldung: 03134-2225 
 

Frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins 
neue Jahr wünscht 

 

Familie Tieber       

Für den Inhalt und Druck verantwortlich: 
ÖVP Pirching, Ortsparteiobmann  

Bürgermeister Franz Matzer, 8081  Kittenbach 6 
� 0664 / 54 117 90 

Bezahlte Anzeige 
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Dr. Wolfgang Schmidt 
Facharzt für Neurologie 
Arzt für Allgemeinmedizin 
Diplom für Manuelle Medizin 
8071 Grambach, Hauptstraße 55 
 

Tel.:  0316/ 40 33 24 
Mobil:  0664/ 51 42 360 
FAX:  0316/ 40 13 37 
 

Ab 9. Jänner 2012 eröffne ich in der Praxis von Dr. Stern 
in Heiligenkreuz am Waasen eine Ordination als Fach-
arzt für Neurologie und Arzt für Allgemeinmedizin. 
Jeweils Montag von 15.00 – 18.00 Uhr biete ich folgende 
diagnostisch/ therapeutische Angebote an: 
 

allgemeine und neurologische Diagnostik und Therapie 

Schlaganfallvorsorgeuntersuchungen  

Alzheimervorsorge  

Schmerzdiagnostik- und Schmerztherapie 

(Kopfschmerzen, Wirbelsäulenschmerzen) 

Parkinsondiagnostik und -therapie 
 

Desweiteren biete ich auch Hausbesuche an, wobei hier 
der Schwerpunkt v. a. für an Demenz erkrankte Men-
schen gelegt wird. 
 

Bei Bedarf kann die Diagnostik in meiner Ordination in 
Grambach, Hauptstrasse 55 durch 
 

farbcodierte Duplexsonographie (Ultraschall) der Hirn-
arterien,  
EEG sowie 
elektrophysiologische Untersuchungen  
erweitert werden. 

 

Zur Terminvereinbarung wählen sie bitte folgende Num-
mer: 0664 911 83 06 

Rochus-Apotheke Heiligenkreuz a. W. 
Wochenenddienst 

Jänner 2012 Februar 2012 März 2012 

07./08. — 18./19. — 10./11. 24./25. 

Ärztliche Wochenend–  
und Feiertagsdienste 

Dr. Trummer Pirching a. T. �  03134/2400 
Dr. Forster St. Nikolai o. D.         �  03184/2044 
Dr. Sponner St. Georgen/Stfg. � 03183/8244 
Dr. Stern Heiligenkreuz/W. � 03134/2279 
Dr. Weizenhofer   Allerheiligen/W. � 03182/8525 
Dr. Holzbauer Ragnitz � 03183/7575  
 

Dr. Hans Khom, Arzt für Allgemeinmedizin, Wahlarzt in 
Liebensdorf, � 03134/2079  

DA = Distriktsarzt, GA = Gemeindearzt 

Jänner 2012 
01. Jänner DR. WEIZENHOFER   

05. Jänner DR. SPONNER DA 

07./08. Jänner DR. TRUMMER GA 

14./15. Jänner DR. HOLZBAUER   

21./22. Jänner DR. FORSTER DA 

28./29. Jänner DR. WEIZENHOFER   

 Februar 2012 
04./05. Februar DR. HOLZBAUER   

11./12. Februar DR. WEIZENHOFER   

18./19. Februar DR. STERN DA 

25./26. Februar DR. FORSTER DA 

 März 2012 
03./04. März DR. HOLZBAUER   

10./11. März DR. STERN DA 

17./18. März DR. SPONNER DA 

24./25. März DR. TRUMMER  GA 

31. März/01.April DR. HOLZBAUER   

Notrufe 
Ärztenotdienst ���� 141 
Rettungs– u. Krankentransport ���� 14 8 44 
Rotes Kreuz/Rettung ���� 144 
Euro-Notruf ���� 112 
Feuerwehr ���� 122 
Polizei ���� 133 
Vergiftungsinformationszentrale ���� 01/4064343 
Rochus-Apotheke ���� 2179 

 

Massage u. Fußpflege ELISABETH 
 

wünscht allen Kunden frohe Weihnachten  
und alles Gute für das Jahr 2012 

 
Da viele nicht genau wissen was ich anbiete - ein Überblick:     

 

Wellness & Therapie & Beauty  
 
 

Massagen:   
 

Klassische Massage Fußreflexzonen Massage 
Lymphdrainage nach Dr. Vodder Kräuterstempel Massage 
Akupunktmassage  Segmentmassage 
Marnitz Therapie Bindegewebemassage 
Triggerpunktmassage Narbenentstörung 
Hot Stone Massage Schröpfen und Moxen 
 

Therapie:  
 

Spezielle Heilmassage Lymphdrainage 
Elektrophysikalische Therapie Thermotherapie 
 

Teilrückerstattung durch Krankenkasse möglich 
 

Beauty: 
 

Paraffinpackungen   Maniküre 
Straffungs-Entschlackungswickel  Pediküre 

Bezahlte Anzeige 
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Die ÖVP gratuliert auf diesem Wege allen Eltern 
und Jubilaren recht herzlich und wünscht weiter-
hin alles Gute und vor allem Gesundheit für die 
nächsten Jahre. 

                             
60 Jahre 

Maria ZIRKL, Guggitzgraben 30 
Rosa ABLASSER, Rettenbach 41 

 

65 Jahre 
Maria HÄUSL, Rettenbach 2 
Erich FESSL, Pirching 60 

Hermann WALLNER, Pirching 74 
 

70 Jahre 
Maria SÖLS, Guggitzgraben 73 
Katarina NÖST, Kittenbach 21 

Vevi RANZ, Pirching 54 
Josef RANZ, Pirching 54 

 

75 Jahre 
Franz KRAXNER,  Rettenbach 13 

GeburtenGeburtenGeburtenGeburtenGeburtenGeburtenGeburtenGeburten    

GeburtstageGeburtstageGeburtstageGeburtstageGeburtstageGeburtstageGeburtstageGeburtstage 

 

Helena LORBER 
Pirching 34 
Eltern: 
Bianca Lorber u. Johann Muhr 

 
 
 
 

 
 

Simon KURZMANN 
Pirching 46 

Eltern: 
Martina u. Hannes Kurzmann 

 

 
 

 

85 Jahre 
Maria REISENHOFER 

vlg. Eichleitner 
Guggitzgraben 20 

85 Jahre 
Berta KRAXNER 
Guggitzgraben 47 

Goldene HochzeitGoldene HochzeitGoldene HochzeitGoldene HochzeitGoldene HochzeitGoldene HochzeitGoldene HochzeitGoldene Hochzeit  

Werner u. Sieglinde RAAB 

Rettenbach 85 

90 Jahre 
Maria SCHIFFMANN 
vlg. Köcherl 
Guggitzgraben 26 

Wussten Sie schon … ?Wussten Sie schon … ?Wussten Sie schon … ?Wussten Sie schon … ?    

Anlässlich der Jahresabschlussfeier am 12. Dez. im 

Gasthaus Tieber gratulierte Bürgermeister Franz 

Matzer unserer Gemeindesekretärin Birgit Felgit-

scher und unserem Gemeindearbeiter Christian 

Weinberger zum 10-jährigen Dienstjubiläum. 


